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nn  Tagungsort
Katholisch-Soziales Institut
Bergstraße 26
53721 Siegburg

nn  Veranstaltungsleitung
André Schröder, KSI 
Benedikt Schmidt, Moraltheologisches Seminar der 
Universität Bonn

nn  Informationen
Claudia Lorscheter, KSI
Telefon: 02241/2517-410 
E-Mail: lorscheter@ksi.de

nn  Kosten
6 € im Vorverkauf 
9 € Abendkasse
inkl. Abendimbiss 
Für Studierende der Katholischen Fakultät der Universi-
tät Bonn gelten besondere Bestimmungen.

nn  Die Reihe „Ethik aktuell“
In unserer Reihe „Ethik aktuell“ diskutieren wir 
gemeinsam mit Experten über moralisch brisante 
Fragen. Wir sprechen über das, was unsere Gesellschaft 
derzeit bewegt und verändert.

ETHIK AKTUELL 

SCHÖNE NEUE SPIELEWELT?
ÜBER CHANCEN UND 
RISIKEN VON 
COMPUTERSPIELEN

Ein Ort des Dialogs

Bitte ausgefüllte Anmeldungen an untenstehen-
de Telefaxnummer senden oder per Post in einem 
ausrechend frankierten Umschlag an das Katholisch-
Soziale Institut schicken.

Anmeldungen im Vorverkauf möglich bis zum 
15. Mai 2018.

Gerne können Sie Ihre Anmeldung auch per E-Mail an  
Frau Claudia Lorscheter richten. 
E-Mail: lorscheter@ksi.de

Wir freuen uns auf Sie!

ANMELDUNG WEITERE INFORMATIONEN
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Telefax  02241– 2517-102

Bergstraße 26
53721 Siegburg

Telefon	 02241–2517-0 
Telefax	 02241–2517-100

info@ksi.de  
www.ksi.de

17. MAI 2018
19.00 BIS 21.00 UHR
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nn  �Schöne neue Spielewelt? 
Über Chancen und Risiken 
von Computerspielen

Über 34 Millionen Menschen haben in Deutschland im 
Jahr 2017 Computer- und Videospiele genutzt – bei 
Kindern über 10 Jahren liegt der Anteil derer, die 
mindestens gelegentlich spielen, bei ca. 90 Prozent. 
Das Kommunikationsmedium Computerspiel ist somit zu 
einem zentralen Inhalt heutiger Lebensgestaltung 
geworden. In der öffentlichen Diskussion wird dem 
bislang allerdings nicht entsprechend Rechnung 
getragen. Das Thema Gewalt ist nur die medienwirk- 
same Spitze des Eisbergs der ethischen Herausforde-
rungen, die mit Computerspielen einhergehen.

Den weiteren Fragehorizont bilden etwa: Welche Werte 
werden durch Computerspiele vermittelt? Welche 
Möglichkeiten von Selbstkonstruktion, Identitätserpro-
bung und Gemeinschaftserfahrung eröffnen die in 
ihnen aufgebauten Lebenswelten? Ist ethisches Lernen 
durch Computerspiele möglich? Was bedeutet es für die 
Entwicklung der eigenen Persönlichkeit und das 
Sozialverhalten, wenn ein Großteil der Kommunikation 
in Form von Computerspielen erfolgt? Welche Verant-
wortung tragen Spielehersteller? Und schließlich: 
Welche Auswirkungen ergeben sich für den Teil der 
Bevölkerung, der nicht zur Gamer-Community gehört?

Diesen und weiteren Fragen wird sich der neue 
Veranstaltungsabend von „Ethik aktuell“ zuwenden. 
Sich nicht mit der Thematik zu beschäftigen, hieße, 
ihre zunehmende gesellschaftliche Relevanz und 
ethische Brisanz aus dem Blick zu verlieren.

Sie sind herzlich eingeladen!

nn  Ablauf

19.00 Uhr		��  Begrüßung
19.15 Uhr		��  Podiumsdiskussion

21.00 Uhr		��  Fingerfood und Get-together

Gesprächsgäste

Rudolf Inderst  
Dr. phil., Kulturwissenschaftler, Blogger, 
Autor mit Schwerpunkt Game Studies, 
International-Community-Strategist beim 
Computer- und Konsolenspielepublisher 
Koch Media GmbH und Ressortleiter 
Games bei nahaufnahmen.ch

Claudia Paganini  
Dr. phil., Philosophin, Theologin und 
Autorin, Universitätsassistentin am 
Institut für Christliche Philosophie der 
Universität Innsbruck (Forschungsschwer-
punkte u. a. Medienethik, Technikethik, 
Medizinethik)

Moderation

Benedikt Schmidt, Dr. theol., wissenschaftlicher 
Mitarbeiter am Seminar für Moraltheologie der Uni- 
versität Bonn

André Schröder, Pädagogischer Referent des Programm-
bereichs Ethik im KSI


